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Im Dezember 1971 beschlossen 15 Mitglieder des Skiklub Alpina Männedorf Stäfa und der neu 

gegründeten OLG Stäfa, zwischen Oetwil und Hombrechtikon eine Skiwanderloipe bereitzustellen. 

Damit ist unsere Loipe genau gleich alt wie die Pionierloipe Schwedentritt in Einsiedeln. Jene 

präparierten ihre Loipe aber bereits mit der wohl ersten in der Schweiz eingesetzten 

Loipenmaschine. Wir hingegen „stampften“ unsere Loipe mit unseren Skiern in den Schnee. Dasselbe 

taten zur gleichen Zeit einige Langlaufidealisten aus der Skiriege des Turnvereins Egg im Gebiet 

Guldenen-Pfannenstiel-Hochwacht. Der Berner Karl Braschler, Vater der Breitensportbewegung LLL / 

Langläufer leben länger, empfahl schon damals, LL-Loipen zu den Leuten zu bringen. Bert Trudel, 

damals Präsident des Skiklubs war ein Freund von Braschler, übernahm dessen Idee und unsere 

„Loipe vor der Haustür“ war geboren. Bert hatte auch schon damals die Idee, unsere Loipe mit jener 

auf dem Pfannenstiel zu verbinden. Praktisch aber hatten wir mit den 10 km bei uns genug zu 

„stampfen“. 1973 waren wir Mitgründer der Arbeitsgemeinschaft LLL/SSV (Langläufer leben 

länger/Schweiz. Skiverband). Am 5.6.1982 wurde als Nachfolgeorganisation die Arbeitsgemeinschaft 

Loipenunterhalt (heute Loipen Schweiz) gegründet. 1979 kaufte die Zürcher Kantonalbank das Land 

auf Guldenen. Im Januar 1980 meldete die Zürichsee-Zeitung, dass die Zürcher Kantonalbank die 

Loipe mit einem Schneetöff und Langlauf-Spurgerät weiter betreiben werde.  

1980 Loipe im regionalen Siedlungs- und Landschaftsplan  

Die beiden Loipen waren unterdessen so bekannt und beliebt, dass sie auf unseren Antrag als 

Freizeiteinrichtung von öffentlichem Interesse in den regionalen Siedlungs- und Landschaftsplan 

aufgenommen wurden.  

1984/85 mit Maschinenspur der Zürcher Kantonalbank  

1984 haben wir die Streckenführung für eine Loipe vom Pfannenstiel nach Oetwil rekognosziert und 

die Idee des Zusammenschlusses der beiden Loipen mit einem umfassenden Dossier den ZKB-

Filialleitern in der Region und Herrn Oehri, dem für die Guldenen und die Loipe zuständigen 

Liegenschaftenverwalter der Zürcher Kantonalbank präsentiert: Eine erste Probefahrt mit Hr. Oehri 

bis nach Hombrechtikon folgte gleich darauf. Dieser und auch die Filialleiter waren von der Idee und 

von der Streckenführung begeistert. Die für eine Bewilligungserteilung zuständigen ZKB-Kaderleute 

lehnten jedoch ab. Darauf hat ein mit unserem damaligen Präsidenten Klaus Huggler befreundeter 

Grosskunde der ZKB in einem netten Brief den Direktor der Bank über das Projekt informiert. 10 Tage 

danach hatten wir das ZKB-Markiermaterial, die schon vorbereitete, tolle neue Info-Tafel und fuhren 

hoch offiziell bis nach Hombrechtikon. Mit einem umfassenden Infoschreiben haben wir 7 

Gemeinden 22 und 37 Landbewirtschafter sowie die Forstbehörden über die Neuerung informiert. 

Die Reaktion war erfreulich positiv.  

1990 Loipenzustand täglich im nationalen Wintersportbericht  

Auf Wunsch der Schweizer Verkehrszentrale Zürich und der Zürcher Tageszeitungen geht unser 

Loipenzustand ab 1990/91 täglich über Videotext an den nationalen Wintersportbericht und 

Teletext.  

1997 Töff fällt auseinander, Loipen ade  

Am 5.2.97 schreibt uns die für Guldenen zuständige Bankgebäudeverwaltung, dass die 

Generaldirektion die Anschaffung einer neuen Loipenmaschine und auch den Erwerb eines 
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gebrauchten Gerätes aus Kostengründen abgelehnt habe. Sie sähen sich gezwungen, den 

Loipenbetrieb auf Guldenen und damit auch die Bereitstellung der Loipe bis Hombrechtikon 

einzustellen und bitten uns, die Loipen überall abzumelden. Was nun? Am 23.4.97 haben wir wie 

jedes Jahr der ZKB für ihre uns und allen Loipenbenutzern während vielen Wintern gewährte 

Unterstützung nochmals herzlich gedankt. Zudem haben wir auch vermerkt, dass sich die ZKB mit der 

Bereitstellung der Loipen sehr viel Goodwill geschaffen habe und dass die Hundertschaften von 

Benutzern die Schliessung der als Freizeiteinrichtung mit überregionaler Bedeutung im Siedlungs- 

und Landschaftsplan eingetragenen 23 Loipen zwar akzeptieren müssten aber nur schwer verstehen 

würden.  

Erfreuliche Nachricht  

Am 7.5.97 teilte uns Hr. Zehnder (Chef PR und Werbung bei der Bank und Initiant des Zürcher 

Laufcup im Sommer) mit, dass die ZKB versuchen werde, für kommenden Winter eine Lösung zu 

finden. Am 10.11.97 meldet er uns mit Fax den Kauf eines Occasionsgerätes mit kompletter 

Ausstattung für doppelte Klassisch-Spur und Skating. Die Grösse war beeindruckend: 7 m lang, 3.1 m 

breit und 2.5 m hoch. Der Töff war nur 1 m breit und 3 m lang. Also verfassten wir wieder ein 

entsprechendes Schreiben und verteilten dieses an die betroffenen 7 Gemeinden und 37 

Landbewirtschafter (32 davon persönlich), mit einem herzlichen Dankeschön für das 

entgegengebrachte Verständnis. 

Internet ersetzt Videotext / 2000 die zwei Loipen eine Einheit  

1998: Der Zustand unserer Loipen gelangt nun per Internet direkt auf die Wintersportdatenbank von 

Schweiz Tourismus und ist sofort abrufbar. Für unseren Loipenverbund haben wir nur noch eine 

Stationenseite und bezeichnen unser Loipenangebot sowohl im Internet wie auch im 

Loipenverzeichnis als Loipe Pfannenstiel-Hombrechtikon.  

2006 mit 20 Jahren auf dem Buckel langsam müde  

Gegen Ende des mit 85 Loipenbetriebstagen ausserordentlich langen Winters hat die nun doch schon 

20-jährige Loipenmaschine wiederholt den Dienst verweigert. Erfreulicherweise hat die Bank die 

Beschaffung eines Ersatzes finanziert.  

36 Jahre Loipenmacher  

Ein sehr grosses Dankeschön gilt vor allem unserem langjährigen Pistenbully Pilot This Menzi. Viele 

kennen seine Stimme vom Telefonbeantworter, über welchen er täglich in morgendlicher Frische den 

Loipenbericht durchgibt. Nur wenige wissen aber, wie er bis in die späten 90er-Jahre die Loipen 

präpariert hat: «Der Schneetöff fährt nicht mehr, er schwimmt im tiefen Pulverschnee. Steuern mit 

Gewicht verlagern ist angesagt und auch mal wieder das umgekippte Ding wieder aufstellen. Dann 

wieder Pappschnee der sich zwischen Raupe und Chassis des Töffs festklemmt. Also Töff umlegen 

und Schnee herauskratzen, wieder aufstellen und nach 500 m wieder umlegen. Und warm war es 

auch nicht bei den stundenlangen Fahrten auf dem Töff.» Wie oft ist This wohl am Morgen früh 

aufgestanden oder war am Abend bis spät in die Nacht hinein unterwegs um die Loipen zu 

präparieren? Seit einigen Jahren ist auch Christian Mauerer ein aktiver und motivierter Pistenbully 

Pilot und unterstützt This Menzi wenn immer möglich.  

Koordinator während über 40 Jahren 

Ein ganz grosser Dank geht auch an Fredy Guyer, welcher bei der Gründung der Loipe dabei war, die 

Loipe von Anfang an betreut hat und über 40 Jahre lang als Koordinator ehrenamtlich unzählige 
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Stunden für die Loipe aufgewendet hat. Im Winter 2012/2013 hat Thomas Geiges diese Aufgabe 

übernommen.  

Herzlichen Dank  

Unsere „Loipe vor der Haustür“ ist 50-jährig. Ihre bewegte Geschichte ist hier kurz skizziert. Bert 

Trudel und Karl Braschler haben 1971 ein Sämchen gesät. Aus diesem Sämchen ist eine tolle 

Institution geworden. Wir erhalten viele Komplimente und Dankeschöns von den Benutzern. Diese 

betrachten die Loipe nicht etwa als Selbstverständlichkeit, sondern wissen das einmalige 

Engagement der Zürcher Kantonalbank und auch unsere Arbeit sehr zu schätzen. Als Koordinator 

lege ich grossen Wert darauf, vorab der Zürcher Kantonalbank für die Finanzierung des ganzen 

Loipenbetriebes einmal mehr ganz herzlich zu danken. Aber auch den Dutzenden von Kolleginnen 

und Kollegen, welche vorab in den früheren Jahren in irgendeiner Weise für die Loipe im Einsatz 

standen, danke ich natürlich ganz herzlich.  
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This Menzi und Fredy Guyer am Spuren (1996?) 

 

 

Peter Habegger 1989 
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